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ter Fedrow, wird das Stadtbauamt mit
leichtem Gerät den Weg abtragen und
planieren. Die Handarbeiten führen die
Kleingärtner aus; dabei mithelfen sol-
len junge Flüchtlinge aus der Gemein-
schaftsunterkunft. Am 16. und 17.07.
soll das Sommerfest des Kleingarten-
vereins auf dem Festplatz stattfinden.
Zum Ende der Jahreshauptversammlung
hat der Vorstand noch zwei Probleme
angerissen. Wenn zur Gemeinschaftsar-
beit eingeladen wird, sollten die Helfer
auch kommen. Angesprochene Helfer,
die selbst nach zweimaliger Einladung
nicht kommen, müssen dann den Er-
satzbeitrag zahlen. Und auch bei der
Vorbereitung und Durchführung der Ver-
anstaltungen sollten mehr, insbesondere
jüngere Kleingärtner aktiv mithelfen.
Mit Worten des Dankes für die sachli-
che Diskussion schloss der Vorsitzen-
de gegen 17:00 Uhr die Jahreshaupt-
versammlung. Dann wünschte er allen
noch einen schönen Sonntag, einen
guten Nach-Hause-Weg und ein erfolg-
reiches Gartenjahr.
Bitte nicht vergessen, am 2.4. wird das
Wasser aufgemacht und dazu sollten
alle Haupthähne, bis die Freigabe er-
teilt ist, zu sein. Sollten im Gelände die
Haupthähne irgendwo geöffnet sein,
bleibt das Wasser bis auf weiteres zu.

Naturheilverein Albgau e.V.
Karlsbad-Waldbronn-Ettlingen

Kräuterspaziergang
am Sonntag, 10. April, um 10 Uhr
Viele Geheimnisse liegen in der Natur
verborgen, deren Kraft wir vergessen
haben. Wahre Schätze wachsen vor
unseren Augen, ohne dass wir sie er-
kennen, geschweige denn nutzen. Wer
hat heutzutage noch eine Hausapotheke
bestehend aus Kräutern statt Tabletten?
Ich möchte Ihnen die Augen wieder
öffnen für die Heilkräfte unserer heimi-
schen Wildpflanzen und welchen Nutzen
sie in einer gesunden Ernährung für uns
haben. Sie lernen die Pflanzen genau zu
bestimmen und anzuwenden und wer-
den auch etwas über ihre Geschich-
ten und Mythen hören. Und damit Sie
ein wenig vom Alltagsstress abschalten
und sich auf die Natur einlassen können
werden wir zu Beginn meditieren.
Für die Kräuterführung sind 3-4 Stun-
den vorgesehen. Danach gibt es einen
kleinen Kräutersnack und genug Zeit um
sich auszutauschen. Den Spaziergang
leitet Fiona Rademacher.
Treffpunkt: 10. April,
Bahnhof Reichenbach um 10 Uhr
Unkostenbeitrag 10,00 €
Veranstalter: Naturheilverein Albgau e.V.
Karlsbad-Waldbronn-Ettlingen,
Karlsbad, Haydnstr.10, Tel. 07202/7883
Mail: nhvalbgau@freenet.de
Fragen zum Verein oder zum Kurs unter
Tel. 07202/7883 oder 0175 3772767.

Tierheim Ettlingen
Wer hat ein Herz für Evil?
Evil kam am 12. Januar als Abgabetier
ins Tierheim, er kam zusammen mit sei-
ner Schwester Blaise zu uns aus einem
Gnadenhof, da die beiden Katzen zu
jung für dort waren. Der rot getigerte
Kater ist gegenüber Menschen noch sehr
scheu da sie den direkten Kontakt mit
Menschen bisher nicht kannte. Deshalb
braucht er jemanden, der ihm Zeit und
Vertrauen schenkt, damit er Vertrauen zu
seinen Zweibeinern aufbauen kann. Da
er aber erst ca. Mitte September letzten
Jahres geboren ist bekommt man das
schnell in den Griff. Nach der Ankunft
bei uns im Tierheim wird standardmäßig
ein Gesundheitscheck absolviert. Meist
ohne gravierende Erkrankungen. Bei Evil
wurde jedoch eine Leukose-Erkrankung
diagnostiziert. Dadurch kann er nur als
Wohnungskatze gehalten werden da
Leukose durch Speichel o.ä. übertragen
werden kann auf andere Katzen. Aber
gerne kann er zu einer weiteren Leuko-
se-Katze oder Kater integriert werden.
Da die gravierend verlaufende Krankheit
durch Stress ausgelöst wird ist es wichtig
ihm so schnell wie möglich ein ruhiges
und geborgenes zu Hause zu bieten.
Wenn Sie unserem scheuen Kater ein
neues Zuhause schenken wollen, rufen
Sie uns unter 07243-93612 an oder be-
suchen Sie ihn doch einfach während
unserer Besuchszeiten, samstags und
sonntags von 14 bis 16 Uhr.
Falls Sie dem Verein eine Spende zulas-
sen kommen wollen, geben Sie bitte Ihre
Anschrift auf dem Überweisungsträger
an, damit Ihnen eine Spendenbeschei-
nigung zugesandt werden kann. Spen-
denkonto bei der Spk Karlsruhe-Ettlin-
gen IBAN-.: DE11660501010001058726

Jehovas Zeugen
Gedenkfeier zum Tod Jesu
Weltweit wurde am vergangenen Mitt-
woch des Todes Jesus Christus ge-
dacht. Zu dieser jährlichen Feier kamen
auch viele Freunde und Interessierte.
Im Jahr 2015 waren von den weltweit
knapp 20 Millionen Besuchern mehr als
die Hälfte Nicht-Zeugen. Die weltweite
Gesamtzahl der Besucher für 2016 steht
noch nicht fest. Für Ettlingen kann man
allerdings schon sagen, dass wieder vie-
le Gäste anwesend waren. Insgesamt
besuchten 269 Personen die Gedenk-
feier. Gemäß dem Vorbild der Bibel gab
es zu dieser Gedenkfeier keine großen
Rituale, sondern in einer leicht verständ-
lichen Ansprache wurde die Bedeutung
des Ereignisses erläutert. Danach wur-
den in einer einfachen Zeremonie die
Symbole, Wein und Brot, herumgereicht.
Anlässlich der Terroranschläge, die ver-
gangene Woche die Nachrichten füllten,
wird das, was Jesus und Jehova Gott
für uns getan haben, immer bedeutsa-
mer. Religion, die die Menschen doch

eigentlich vereinen sollte, wird dazu be-
nutzt, Angst und Terror zu verbreiten.
Gemäß der Bibel haben wir jedoch die
Hoffnung, dass Gott das nicht auf Dau-
er mit ansieht. Er verspricht in seinem
Wort, der Bibel, eine bessere Welt. In
dieser werden wir ewig in Frieden leben
können. Der Sondervortrag am 3. April
geht darauf ein, wie das möglich ist. Er
trägt das Thema: „Bist du auf dem Weg
zum ewigen Leben?“. Er wird ebenfalls
weltweit gehalten.
In Ettlingen wird der Vortrag wie immer
im Königreichssaal der Zeugen Jehovas
gehalten, Im Ferning 45, jeweils um 10
und 18 Uhr.
Der Eintritt ist frei – keine Kollekte.

Aus den
Stadtteilen

Ortsverwaltung
Sitzung des Ortschaftsrates
Bruchhausen
Die nächste öffentliche Sitzung des
Ortschaftsrates Bruchhausen findet am
Donnerstag, 7. April, 18 Uhr, im Bürger-
saal des Rathauses Bruchhausen statt.
Hierzu lade ich herzlich ein.
Tagesordnung
1. Bürgerfragestunde
2. Ehrung von Blutspendern
3. Anschaffungen aus Mitteln

des Ortschaftsratsbudgets 2016
hier: Beschlussfassung

4. Ausweisung eines gärtnergepflegten
Grabfeldes auf dem Friedhof Bruch-
hausen
hier: Sachstandsbericht

5. Verschiedene Bekanntgaben
6. Bürgerfragestunde
gez. Wolfgang Noller
Ortsvorsteher

Aktuelles aus dem Rathaus 13/16
Eine kleine Mess-Statistik
In regelmäßigem Abstand finden auf der
Landstraße (aber nicht nur dort) Ge-
schwindigkeitsmessungen statt – so am
8. März von 12.35 bis 16.53 Uhr.
Insgesamt gemessen wurden 760 Fahr-
zeuge. Es gab in 63 Fällen Beanstan-
dungen (8,29 %).
Im Detail:
Zu schnell 6 - 10 km/h = 40-mal

11 - 15 km/h = 18-mal
16 - 20 km/h = 3-mal
21 - 25 km/h = 1-mal
26 - 30 km/h = 1-mal

Bei Überschreitungen von 6 bis zu 20
km/h werden bis zu 25,- € Verwar-
nungsgeld fällig, bei Überschreitungen
von 21 bis zu 30 km/h fallen Bußgelder
bis zu 60,- € an.
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Turm der Trafo-Station im Bereich
der Schulstr. 6 wird abgebrochen
Während den Osterferien (ab 29.03.2016)
wird der Turm der Trafo-Station neben
dem Grundstück der Geschwister-
Scholl-Schule abgebrochen. Die freiwer-
dende Fläche wird dann als Fahrradab-
stellplatz genutzt.

Öffnungszeiten der Ortsverwaltung
Bruchhausen
Die Ortsverwaltung (Tel. 9211) ist wie
folgt geöffnet:
Montag bis Freitag von 7 – 12 Uhr und
Montag, Dienstag, Mittwoch und Freitag
von 13 – 16 Uhr.

Ortsgeschichtliche Ausstellung
geöffnet
Am Sonntag, 3. April, ist die ortsge-
schichtliche Ausstellung im Rathaus
Bruchhausen von 10 – 12 Uhr geöffnet.
Die Bevölkerung ist zum Besuch der
Ausstellung recht herzlich eingeladen.
Zu sehen sind Gerätschaften aus der
Landwirtschaft, dem Handwerk und der
Hauswirtschaft.

Häckselplatz Bruchhausen –
Änderung der Öffnungszeiten
Von April bis September gelten folgen-
de Öffnungszeiten für den Bruchhause-
ner Häckselplatz:
Mittwoch und Freitag von 16 – 19 Uhr
und Samstag von 13 – 18 Uhr.
Wir bitten um Beachtung.

Veranstaltungstermine

Montag, 4. April
14 Uhr – Boule
Bouleplatz Fère-Champenoise-Straße

Dienstag, 5. April
9 Uhr – Sturzprävention
9:30 Uhr– Gestalten in Ton
Werkstatt Baum

Mittwoch, 6. April
14:30 Uhr – Boule
Bouleplatz Fère-Champenoise-Straße

Donnerstag, 7. April
9:30 Uhr – Gehirnjogging
Wenn kein anderer Ort angegeben ist,
finden die Veranstaltungen im Rathaus
Bruchhausen statt. Anmeldung und
Information: Ortsverwaltung Bruch-
hausen, donnerstags 9:30 bis 11 Uhr,
Telefon 9211.

Luthergemeinde
(M) ein Meditationsweg
Einladung zum Mitgehen am Samstag,
2. April, zwischen Ettlingen und Rüppurr.
Treffen 7.30 Uhr am Parkplatz Friedhof
Ettlingen mit gutem Schuhwerk, evtl.
auch Walkingstöcken. Dauer 1-2 Stun-
den. Verantwortlich: Doris Eck.

TV 05 Bruchhausen e.V.
Montagsriege – Gymnastik - Männer

Wir sind eine Sportgruppe des TV05 von
ca. 14 Mitgliedern, die jeweils montags
von 18:30 bis 20:15 Uhr unter der Lei-
tung unseres Übungsleiters Bodo Arndt,
Ganzkörpergymnastik betreibt.
Der Schwerpunkt liegt dabei auf Stärkung
der Rücken- und Bauchmuskulatur, um die
Stabilisierung der Wirbelsäule zu steigern.
Die erste Stunde unseres Übungsabends
dient dem Aufwärmen und der Gymnastik.
In der zweiten Stunde werden wir beim
Freizeitvolleyball zu den ,,Kampfschwei-
nen“, wie unsere Gruppe genannt wird.
Traditionell klingt unser Übungsabend in
der Vereinsgaststätte mit einem gemütli-
chen Beisammensein und interessanten
Gesprächen aus.
Wir würden uns freuen neue Sportfreunde
in unserer Gruppe begrüßen zu dürfen.
Kommt einfach vorbei, wir trainieren in
der Turnhalle des TV05 Teichweg 10.

Neuer Yoga Kurs
noch sind Plätze frei !!!
am Montag 4. April beginnt in der Turn-
halle des TV05, am Teichweg 10, in
Bruchhausen ein neuer Kurs.
Übungszeit ist jeweils montags von
18.30 - 20 Uhr.
Geeignet für Teilnehmer/innen mit Erfah-
rung oder Neueinsteiger/innen.
Ob Mitglied im TV05 oder nicht, spielt
keine Rolle. ALLE sind willkommen!
Unsere erfahrene Übungsleiterin Chris-
tina Himmelsbach geht auf jeden Teil-
nehmer/in ein.
Kursumfang: 10-mal 1,5 Stunden
Kursgebühr:
Nichtmitglieder 75.- €
Mitglieder des TV05 50.- €
Die fällige Kursgebühr muss am ersten
Übungsabend vor Ort in bar entrichtet
werden, um den Verwaltungsaufwand
möglichst klein zu halten.
Anmeldungen und Infos gerne von Clau-
dia Stoll Tel. 07243/90851.
Gerne auch per email an
stoll.wolfgang@outlook.de

Generalversammlung
am 10. April, 15 Uhr
für ALLE Mitglieder/innen ein wichtiger Ter-
min zur Vormerkung. Unter anderem ste-
hen Neuwahlen auf der Tagungsordnung.
Wir treffen uns in der vereinseigenen
Halle des TV05, Teichweg 10.
Eventuelle Anträge müssen spätestens
2 Tage vor der Generalversammlung in
Händen des 1. Vorsitzenden sein.
Kurt Weber, Hohburgstrasse 7,
76275 Ettlingen-Bru. oder per email an
stoll.wolfgang@outlook.de

FV Alemannia Bruchhausen
FVA I - FV Wössingen I 3:2 (2:1)
Durch diesen knappen Erfolg gegen
den ebenfalls abstiegsgefährdeten Gast
konnte der FVA ein kleines Lebenszei-
chen senden und den zweiten Dreier der
Saison einfahren. Der FVA führte bis kurz
vor der Pause durch Tore von Julian Bat-
taglia und Christian Eichentopf, ehe den
Gästen der Ansschlusstreffer gelang. Mit-
te der zweiten Hälfte erhöhte Julian Batt-
taglia auf 3:1, doch in der Endphase hieß
es nochmals kräftig bangen, denn die
Gäste verkürzten in der letzten Minuted
der regulären Spielzeit doch noch. Den-
noch beträgt der Abstand auf Wössingen
noch immer 6 Punkte und das miserable
Torverhältnis ist wie ein weiterer Punkt
anzusehen. Aber man hat nichts mehr zu
verlieren und vielleicht liegt gerade darin
eine kleine Chance ?
Der FVA II feierte durch Treffer von Pa-
trick Heinz (3), Sebastian Ade (2) und
Daniel Scherer (2) einen nicht nur klaren,
sondern eminent wichtigen 7:0 Heimsieg
gegen den Tabellenletzten Wössingen II.
Für beide Mannschaften geht es am
kommenden Wochenende zum TV
Spöck, wo die Trauben bekanntlich sehr
hoch hängen.

Wir trauern um Brunhilde Skrzypek
Brunhilde Skrzypek war Mitglied
der ersten Stunde im TC Blau-Weiß
Bruchhausen e.V.
Im Juli 1970 wurde sie Mitglied und hat
zusammen mit ihrer Familie sehr viel
für den Verein getan. Sie selbst spielte
in diversen Mannschaften und hat da-
bei auch die Jugend immer gefördert.
Ihre positive Lebenseinstellung und ihr
unermüdlicher Einsatz für andere ha-
ben alle sehr geschätzt. Wir werden
Brunhilde Skrzypek sehr vermissen!
Wir wünschen Ehemann Peter und
den Angehörigen sehr viel Kraft für
die bevorstehende schwere Zeit.

Saisoneröffnung
Wir freuen uns auf die Saison 2016 und
werden diese am Sonntag, 24. April ab
10 Uhr eröffnen. Das genaue Programm
werden wir noch rechtzeitig veröffentlichen.
Arbeitsdienst
Am 9. April findet der erste gemeinsame
Arbeitsdienst der Saison statt. Falls je-
mand bereits vorher etwas tun möchte,
so bitten wir um Kontaktaufnahme.

Musikverein Bruchhausen

Verwaltungssitzung
Die nächste Verwaltungssitzung findet
am 1. April um 20 Uhr beim 2. Vorsit-
zenden Christian Bretzinger statt.
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Musikproben im Vereinsheim
Jugendorchester: dienstags um 18:15 Uhr;
Blasorchester: donnerstags um 20 Uhr

MVB im Internet
Infos, Bilder, Geschichten und alles wo-
für hier kein Platz ist finden Sie auf
www.mv-bruchhausen.de.

Luthergemeinde
(M) ein Meditationsweg
Einladung zum Mitgehen am Samstag,
2. April, zwischen Ettlingen und Rüppurr.
Treffen 7.30 Uhr am Parkplatz Friedhof
Ettlingen mit gutem Schuhwerk, evtl.
auch Walkingstöcken. Dauer 1-2 Stun-
den. Verantwortlich: Doris Eck.

Kindergarten St. Elisabeth
Ostern im Kindergarten
Ostern ist das wichtigste Fest der Chris-
ten. In der Zeit davor, der Fastenzeit, die
mit dem Aschermittwoch beginnt– berei-
ten wir uns im Kindergarten auf die Auf-
erstehung Jesu vor. In jeder Gruppe wird
altersgemäß über Jesus und sein Leben
gesprochen, wir binden Palmen für Palm-
sonntag, erfahren durch Bilderbücher vom
Leidensweg und der Auferstehung.
Unsere Schlauen Füchse erarbeiten und
gestalten schon traditionell in einem drei-
wöchigen Projekt einen Ostergarten im
Kindergarten. Zum Einstieg wurde darü-
ber gesprochen, wer Jesus war, wie sein
Leben verlief, was er alles Gutes an den
Menschen getan hat. Bei allen Einheiten
war eine leuchtende Kerze im Mittelpunkt –
sie stellte Jesus dar, der immer bei uns ist.
Gänsehaut stellte sich bei den begleiten-
den Erzieherinnen ein, als Annika in einer
emotionalen Situation in Anbetracht der
Kerze sagte: „Ich fühle mich nicht allein.“
Unsere Schlauen Füchse spielten den
Einzug nach Jerusalem in einem Rol-
lenspiel nach, sie brachen miteinander
das Brot beim letzten Abendmahl, bete-
ten, wie Jesus im Garten Gethsemane
gebetet hat, trugen ein Kreuz auf ihren
Schultern, trugen eine Dornenkrone und
legten Jesus in ein Steingrab. Sie fan-
den das Grab leer vor und feierten die
Auferstehung an Ostern.
Als Abschluss der Vorbereitung auf Ostern
besuchten die Kinder die Kirche St. Dio-
nysius und betrachteten die Kreuzwegbil-
der. Außerdem zählten sie alle Kreuze, die
sie in der Kirche finden konnten – und das
sind wirklich viele. Für den Ostergarten
wurde ein Bereich im Kindergarten abge-
trennt und die erarbeiteten Themen mit
ihren wichtigen Symbolen (Kerze, Palmen,
Kreuz, Würfel, Abendmahl …) dargestellt.
Wer möchte, ist herzlich eingeladen, sich
den Ostergarten unserer Schlauen Füchse
anzuschauen.

Selbstverständlich hoffen wir auch jedes
Jahr auf den Osterhasen, der uns mit Eiern,
Süßem und kleinen Geschenken, welche
er in unserem Garten versteckt, überrascht
und erfreut. Ein ganz herzliches Dankeschön
an Herrn Hasenhündl vom Schluttenbacher
Hofladen für die Eierspende.
Viele leckere Kuchen und Second-Hand-
Mode gibt es auch wieder an unserem
Flohmarkt am 16. April zwischen 14 und
16 Uhr im Gemeindezentrum.

Fußballverein Ettlingenweier

Damenmannschaft
13. Spieltag:
FV Ettlingenweier – 1. CfR Pforzheim
1:4 (0:1). Torschütze: Sarah Weber

FVE Damen verlieren das erste
Heimspiel der Rückrunde
Der FVE empfing am vorletzten Sonn-
tag die torgefährlichste Mannschaft der
Liga. Sich dieser schweren Aufgabe be-
wusst traten die Mädels motiviert an.
Die 8:1 Niederlage im Hinspiel wollte
man auf keinen Fall daheim noch einmal
erleben. In der ersten Halbzeit wurden
Chancen auf beiden Seiten zugelassen
und es war ein recht ausgeglichenes
Spiel. Die Damen des FVE setzten den
Gegner oft unter Druck. Eine Minute
vor der Halbzeit war die Defensive des
FVE jedoch kurz unkonzentriert und ließ
Pforzheim in Führung gehen. Unbeein-
druckt von diesem Gegentor, zeigten
sich die FVE Mädels nach der Pause
weiter selbstbewusst und angriffslustig.
In der 51. Minute glich Sarah Weber
mit einem Schuss unter die Latte zum
1:1 aus. Zu diesem Zeitpunkt war der
Ausgleich verdient. Der 1. CfR Pforz-
heim legte jedoch nur zwei Minuten
später nach und erzielte das 1:2. Die
Damen des FVE hielten weiter dagegen,
in den letzten 20 Minuten ließen jedoch
die Kräfte nach. Pforzheim war haupt-
sächlich durch Freistoßaktionen gefähr-
lich und erzielte noch zwei weitere Tore.
Kurz vor Schluss erspielte sich Saphira
Seilnacht noch eine Chance, scheiterte
jedoch an der gegnerischen Torfrau. So
lautete der Endstand 1:4.
Über das gesamte Spiel gesehen kön-
nen die Damen des FVE stolz auf sich
sein, denn sie konnten lange Zeit mit
dem Drittplatzierten mithalten. Eine ge-
schlossen gute Mannschaftsleistung be-
wiesen sie deshalb trotz der Niederlage.
Die Damen des FVE treten am 3. April
um 12 Uhr auswärts gegen den ASV
Grünwettersbach an.

2. Mannschaft
FV Ettlingenweier II -
FSV Alemannia Rüppurr 2:1 (0:0)
Torschützen: DENNIS LIEBMANN,
DENIS BOGESCH
In der ersten Halbzeit gab es auf beiden
Seiten wenig Chancen und keine Mann-
schaft konnte das Spiel an sich reißen. So
wurde mit einem 0:0 die Seiten gewechselt.

In den zweiten 45 Minuten nahm das
Spiel dann Fahrt auf. In der 56. Spielmi-
nute musste der FVE nach einem Fehler
in der Abwehrkette das 0:1 hinnehmen.
Doch nur wenige Minuten später gelang
Denis Liebmann durch einen Freistoß
der Ausgleichstreffer. Alemannia Rüp-
purr musste zudem nach einer gelb-
roten Karte die letzten halbe Stunde mit
10 Mann bestreiten. Die Schlusspha-
se war geprägt von zahlreichen Fouls,
doch der FVE konnte die Überzahl nicht
ausnutzen. Erst in der letzten Spielmi-
nute konnte Denis Bogesch mit einem
Traumfreistoß den Treffer zum 2:1 End-
stand erzielen.

Vorschau
Sonntag, 3. April, 15 Uhr
SV Völkersbach - FV Ettlingenweier II

3. Mannschaft
VfR Ittersbach -
FV Ettlingenweier III 14:0 (6:0)
Völlig chancenlos war die 3. Mannschaft
des FVE gegen den Tabellenführer VfR
Ittersbach. Nach der hohen Niederlage
im Hinspiel, war auch im Rückspiel für
den FVE nichts zu holen und er musste
eine zweistellige Niederlage einstecken.

Vorschau
Sonntag, 3. April, 13 Uhr
FV Ettlingenweier III - ESG Frankonia
Karlsruhe

1. MANNSCHAFT
VORSCHAU
Sonntag, 3.4. um 15 Uhr
FV Ettlingenweier - SV Langensteinbach

F V E - VfR KRONAU 1:0 (0:0)
Torschütze: VINCENT SCHMIDT
Kein gutes Spiel bedingt durch den sehr
starken Wind sahen die vielen Fans und
Zuschauer. Die 1.Mannschaft des F V
E fand in der 1.Halbzeit durch den Ge-
genwind einfach nicht zu seinem gu-
ten Kombinationspiel. Der VfR Kronau
drängte unsere Mannschaft immer wie-
der an den eigenen Strafraum. Durch
die gute Abwehrarbeit um unseren Tor-
mann DANIEL VOGEL hatte der Geg-
ner aber keine zwingenden Torchancen.
Durch einige wenige gut vorgetragene
Konter blieb die ANSTETT - TRUPPE
immer gefährlich, doch ein Tor wollte
nicht fallen.
Mit dem Wiederanpfiff der gutleitenden
Schiedsrichter aus Frankreich drehte
sich das Spiel zugunsten des F V E,
der gute Tormöglichkeiten hatte, die
leider durch den Wind oder leichtfertig
vergeben wurden. Mitte der 2.Halbzeit
kam zwar der Gegner wieder besser ins
Spiel, doch in der Schlussviertelstunde
erhöhte der F V E den Druck auf das
gegnerische Tor. Jetzt kamen auch die
Fans und Zuschauer auf ihre Kosten.
Durch den Siegeswillen der Mannschaft
und der lautstarken Unterstützung der
Fans rollte Angriff auf Angriff auf das
gegnerische Tor. Der Siegtreffer nach
einem Eckball in der Nachspielzeit (92.
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Spielminute) und absoluten Durcheinan-
der im 5-Meter-Raum durch VINCENT
SCHMIDT passte irgendwie zu diesem
durchs Wetter geprägten Spiel.
Schon am kommenden Sonntag erwartet
der F V E mit dem SV Langensteinbach
den nächsten stark aufspielenden Gegner.

2. MANNSCHAFT
DURLACH - AUE 2 F V E 2 1:2 (1:1)
Torschützen: SIMON REVFI, SEBASTI-
AN BECKER
Von Beginn an nahm die KAUFMANN/
TOHN - TRUPPE das Spiel in die Hand
und hätte in den ersten 10 Spielminuten
aufgrund der vielen 100% Einschuss-
möglichkeiten das Spiel schon entschei-
den können. Mit dem ersten Angriff in
der 12. Spielminute erzielte der Gegner
die 1:0 Führung und stellte das Spiel
auf den Kopf. Doch auch der Rückstand
brachte die 2.Mannschaft des F V E
nicht von der Rolle . Es entwickelte sich
ein sehr gutes A-Klasse Spiel. In der
45.Spielminute erzielte SIMON REVFI
den verdienten Ausgleichtreffer zum 1:1.
In der 2.Halbzeit das gleiche Bild. Bei-
de Mannschaften spielten auf den Sieg-
treffer. Wieder hatte die 2.Mannschaft
des F V E mehr vom Spiel. Nachdem
der Gegner gleich dreimal den Ball von
der Torline kratzte, hämmerte SEBASTI-
AN BECKER aus 2 Meter den Ball ins
Netz zum 2:1 Führungstreffer. Danach
drängte der Gegner vehement auf den
Ausgleich. So erlebten die vielen mit-
gereisten Fans bis zum Schlusspfiff ein
spannendes Spiel.
Mit diesem Sieg festigte die 2. Mannschaft
ihren hervorragenden 5. Tabellenplatz.

FV Ettlingenweier II -
TSV Schöllbronn 0:0 (0:0)
Im Spiel gegen den Tabellennachbarn
TSV Schöllbronn kam die 2. Mannschaft
nicht über ein 0:0 hinaus. Nach der
5:0-Niederlage im Hinspiel wollte man
nun alles besser machen. In einer aus-
geglichenen 1. Halbzeit wollte kein Tor
fallen. Nach dem Seitenwechsel erhöhte
der FVE zwar den Druck, nutzte aber
seine Chancen nicht. So blieb am Ende
nur 1 Punkt und der FVE kann damit
nicht zufrieden sein.

3. MANNSCHAFT
SC Bulach - FV Ettlingenweier III 4:1 (0:0)
Torschütze: MANUEL PARTALA
Nach der hohen Niederlage gegen den
Tabellenführer in der letzten Woche stand
der 3. Mannschaft des FVE mit dem
Tabellendritten SC Bulach erneut eine
schwere Aufgabe bevor. Trotz der Über-
legenheit des Gegners ging der FVE mit
einem sehr guten 0:0 in die Halbzeit. Zu
Beginn der 2. Halbzeit musste der FVE 2
Gegentreffer hinnehmen. Trotzdem ver-
suchte er weiter dagegenzuhalten. Bis
zum Abpfiff gelangen dem SC Bulach
noch zwei weitere Treffer. Doch auch der
FVE kam zu seinem Ehrentreffer. In der
Nachspielzeit verwandelte Manuel Par-
tala einen Elfmeter zum 4:1 Endstand.

TTV Ettlingenweier 1980 e.V.

Einladung zur Generalversammlung am
Sonntag, 3. April, 17 Uhr im Vereinsheim
Ettlingenweier

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Bericht des Vereins-

vorsitzenden
2. Bericht des Kassiers
3. Bericht der Kassenprüfer
4. Bericht des Schriftführers
5. Bericht des Pressewarts
6. Bericht des Sportwarts
7. Bericht der Damenwartin
8. Bericht des Jugendwarts
9. Entlastung der Verwaltung

10. Neuwahlen
11. Anträge
12. Verschiedenes

Gewonnene Spiele in Überzahl und die
Fünfte steigt auf Damen I Bezirksliga Süd,
2:8 gegen TTC Weingarten
Klare Niederlage gegen den TTC Wein-
garten!
Wie auch in der Vorrunde war gegen
die überlegenen Damen des TTC Wein-
garten nicht viel zu holen. Trotz allem
kämpften unsere Damen auch hier um
jeden möglichen Punkt und auch der
starke Kampfgeist war deutlich zu er-
kennen. Leider wurde dieser nicht be-
lohnt. Beim nächsten Mal....
Gabriele Berger (1.0) und Anke Lumpp (1.0)

Damen I Bezirksliga Süd,
7:3 gegen TTC Forchheim II
Verdienter Sieg gegen Forchheim II!
Nach der Niederlage vom Mittwoch wa-
ren unsere Damen besonders motiviert
als Siegerinnen aus der Halle zu gehen.
Zunächst teilweise verunsichert durch
die „Materialspielerinnen“ aus Forch-
heim kamen unsere Damen dann aber
doch, auch mit Unterstützung eines gu-
ten Coachings, immer besser ins Spiel
und ließen den Damen aus Forchheim
letztlich keine Chance auf den Sieg.
Kampfgeist und Motivation siegten.
Glückwunsch Mädels!!!
Anke Lumpp (3.5), Gabriele Berger (2.5),
und Birgit Clour (1.0)

Herren I Verbandsklasse Süd
8:8 gegen DJK Rüppurr
Gegner mit überraschendem Durchhal-
tevermögen!
Am drittletzten Spieltag war der bis da-
hin in der Rückrunde sieglose Nachbar
aus Rüppurr der Gegner. Nach den Dop-
peln und den ersten Einzeln konnte man
sich schnell auf 3:1und in der Halbzeit
auf 5:4 absetzen. Nach dem zwischen-
zeitlichen Ausgleich von Rüppurr schien
das Spiel dann beim Stande von 8:4 ei-
gentlich entschieden. Doch der Gegner
bewies Moral und nach fast 5 Stunden
Spielzeit hieß es unentschieden.
Jakob Schmid (2.5), Dragan Dukic (1.5),
Steffen Gill (1.5), Bastian Rüger (1.0),
Martin Ochner (1.0), Dominik Reitz (0.5)

Herren II Kreisliga, Staffel 1
9:0 gegen TV Knielingen
Erfolg für konsequente Zielverfolgung!
Auf dem Papier war das 9:0 zwar eine
klare Sache, aber es war eine nerven-
starke Leistung notwendig: alle 5 Fünf-
satzspiele wurden gewonnen! Alles in
allem ein Arbeitssieg, der in dieser Höhe
nicht zu erwarten war.
Adrian Grotz (1.5), Stefan Hamhaber
(1.5), Markus Wipfler (1.5), Claus Müller
(1.5), Anton Truong (1.5) und Frank Ket-
tendorf (1.5)

Herren IV Kreisklasse A, Staffel 2
9:4 gegen EK Söllingen II
Sieg gegen Tabellenführer!
Zum zweiten Mal in der Rückrunde
gelang unserer vierten Mannschaft ein
Sieg gegen den aktuellen Tabellenführer.
Zu Beginn sah es nicht danach aus, als
es 1:2 nach den Doppeln und 2:3 nach
den ersten Einzeln im vorderen Paar-
kreuz stand. Auchter, Fömmel, Chawla,
Scheurer und Liebig konnten ihre Einzel
gewinnen. Lediglich Lumpp verlor ge-
gen die starken Söllinger. Hervorragend
war die Leistung von Auchter in seinem
zweiten Einzel. Ein toller Mannschaftser-
folg gegen den Tabellenersten.
Daniel Auchter (2.5), Christian Fömmel
(2.0), Iqbal Chawla (2.0), Jörg Scheurer
(1.5) und Andreas Liebig (1.0)

Herren V Kreisklasse A, Staffel 2
9:4 gegen TTF Rheinstetten 1
Es ist geschafft - Aufstieg der 5. Mann-
schaft! Nach der ersten Niederlage der
Saison konnte unsere 5. Mannschaft
wieder in Bestbesetzung antreten.
Rheinstetten hat sich in der Rückrun-
de personell verstärkt und so war allen
klar, dass auch dieser Abend lang wer-
den konnte. Unser Einserdoppel Liebig/
Plathow konnte sich gegen das starke
Doppel Mark Heil/Jörg Heil in 5 Sätzen
knapp durchsetzen, das erfolgsgewohn-
te Doppel Naß/Keller konnte sich klar
in 3 Sätzen gegen Scheubeck/Leibold
durchsetzen. Das folgende Doppel wur-
de knapp verloren. Joachim Naß zeigte
darauf seine ganze Klasse gegen die
letztendlich chancenlose Nummer 1
Mark Heil. Die folgenden beiden Spiele
gingen leider recht klar verloren. Beim
Stand von 3:3 konnte darauf unser mitt-
leres und hinteres Paarkreuz mit Keller,
Plathow und Hable seine ganze Klasse
zeigen. Andreas Liebig siegte in einem
knappen 5-Satz-Sieg gegen Mark Heil,
Joachim Nass konnte sich recht klar
gegen die Nr. 2 Scheubeck durchset-
zen. Highlight des Abends war aber das
Abschlussspiel von Anton Fucik gegen
Künzig – nach 2 klaren Satzsiegen des
Gegners stieg Anton Fucik wie Phönix
aus der Asche. Punkt um Punkt kam so-
mit der Aufstieg näher – und mit großem
Jubel konnte der Abend bei Pizza, Bier
beschlossen werden. Die 5. Mannschaft
hat den Aufstieg geschafft – herzlichen
Glückwunsch für die tolle Mannschafts-
leistung!



Nummer 13
Donnerstag, 31. März 2016 31

Joachim Naß (2.5), Andreas Liebig (1.5), Ar-
min Keller (1.5), Dr. Christian Plathow (1.5),
Anton Fucik (1.0) und Franz Hable (1.0)

Herren VI Kreisklasse C, Staffel 2
0:9 gegen TV Linkenheim
Im vorletzten Verbandsspiel besuchte
die sechste Mannschaft den Tabellen-
führer Linkenheim. Trotz der sehr großen
Unterschiede, will sagen im ersten Paar-
kreuz spielten rund 300 QTTR Punkte
Übergewicht mit Namen Brankovic ge-
gen uns - trotzdem konnten diese Asse
gegen Gaby Schwan z.B. auch mal in
die Verlängerung gezwungen werden.
Letztendlich gab’s zwar keine Punkte,
doch blieben die Spiele von der Schwie-
rigkeit her reizvoll.

Ortsverwaltung
„Nun betet all den engelischen Gruß“
Am Karfreitag und Karsamstag war es
wieder so weit: die Ministranten von
Oberweier sind durch die Straßen unse-
res Ortes gezogen und haben mit ihren
Rätschen jeweils um 6 Uhr, 12 Uhr und
18 Uhr die an diesen Tagen schweigen-
den Glocken ersetzt.

Ein herzliches Dankeschön allen betei-
ligten Ministranten aus Oberweier für
den Erhalt dieser schönen Tradition!

Luthergemeinde
(M) ein Meditationsweg
Einladung zum Mitgehen am Samstag,
2. April, zwischen Ettlingen und Rüppurr.
Treffen 7.30 Uhr am Parkplatz Friedhof
Ettlingen mit gutem Schuhwerk, evtl.
auch Walkingstöcken. Dauer 1-2 Stun-
den. Verantwortlich: Doris Eck.

TSV Oberweier

Erinnerung an die Hauptversammlung
am 9. April
Die Hauptversammlung des TSV Ober-
weier findet, wie bereits angekündigt, am
Samstag, 9. April, 19:30 Uhr, im Club-
haus des TSV Oberweier statt. Alle Mit-
glieder sind hierzu herzlich eingeladen.
Tagesordnung siehe Ausgabe 11 Seite 47.

Anträge und Anregungen sind dem 1.
Vorsitzenden, Frank Eschbacher, Adolf-
Bechler-Straße 7a, 76316 Malsch, bitte
spätestens 10 Tage vor der Hauptver-
sammlung schriftlich einzureichen. Spä-
ter gestellte Anträge können erst in der
darauffolgenden Mitgliederversammlung
behandelt werden.

SV Burbach II - TSV Oberweier II 3:3
Glückliches Remis am Burbacher Win-
deck Das Perspektivteam um Kapitän
P. Brockerhoff konnte am Ostermontag
einen Punkt aus Burbach entführen. Den
Führungstreffer für die Gäste erzielt S.
Balzer durch einen direkt verwandelten
Eckball. In der Folge wurden die Gastge-
ber immer stärker und scheiterten mehr-
mals am Aluminium oder an unserem
starken Aushilfstorwart A. Cutali. Den-
noch gelang es der Windecker Reserve,
sich eine verdiente 3:1-Führung heraus-
zuspielen. Teilzeitstürmer R. Kraus erziel-
te jedoch kurz vor dem Pausentee den
3:2-Anschlusstreffer nach einer schönen
Vorarbeit vom Debütanten F. Mesho.
Auch in der zweiten Halbzeit das gleiche
Bild: Burbach überlegen aber abschluss-
schwach, und so bewahrheitete sich die
alte Fußballweisheit „Wenn du die Tore
vorne nicht machst, kassierst du sie hin-
ten“. Der stark aufspielende F. Mesho
nutzte in der 88. Spielminute einen Pat-
zer in der Burbacher Hintermannschaft
gnadenlos zum 3:3 Endstand aus. Fazit:
Burbach muss sich die eigene Chancen-
verwertung ankreiden wohingegen unser
Perspektivteam mit sehr viel Glück mit
einem Punkt im Gepäck die Heimreise
antreten konnte.

TSV 05 Reichenbach II -
TSV Oberweier I 2:1
Im Tabellenkeller angekommen: der TSV
Oberweier steckt in der Kreisklasse A2
nun ganz unten in der Tabelle fest, ge-
gen die Reserve des TSV Reichenbach
verlor der TSV bereits das dritte Spiel
der Rückrunde.
Ausgangslage: Der Tabellenletzte emp-
fing den Dreizehnten. Vier Punkte und
drei Plätze trennten die beiden Mann-
schaften vor diesem „6-Punkte-Spiel“. Im
Gegensatz zu unserm Team startete der
heimische TSV optimal in die Rückrun-
de. Im Hinspiel gelang der Haberackerelf
beim 3:3 eine furiose Aufholjagd durch
Tore von Hennhöfer, Horzum und Günter.
Spielverlauf: Oberweier startete gut in
die Partie und konnte bereits in der
Anfangsphase eine erste gute Chance
durch Spielertrainer M. Karagüzel ver-
zeichnen, welcher jedoch vergab. Die
Abwehr stand sicher und man strahlte
eine Präsenz aus, die vor allem an der
Laufintensität und dem Zweikampfver-
halten offensichtlich wurde. Von den
Gastgebern kam in der ersten Halbzeit
nicht viel. In der 29. Minute folgte die zu
diesem Zeitpunkte verdiente Führung für
unser Team. Hennhöfer spielte einen tol-
len Pass auf seinen „Lieblings-receiver“
Günter, welcher das 0:1 mustergütig

vorbereitete, denn der Kühlschrank Rie-
del musste nur noch zur Führung ein-
schieben. Mit dem Stand von 0:1 ging
es auch in die Halbzeitpause.
Die Halbzeitpause schien unserem Team
nicht gut bekommen zu sein, denn es
war nun ein deutlicher Bruch zu erken-
nen. Die Gastgeber übernahmen das
Kommando und schnürten die Haber-
ackerelf in der eigenen Hälfte ein. Der
Druck der Gastgeber wurde im Verlauf
der zweiten Hälfte immer stärker, sodass
der Ausgleich in der 65. Minute folgerich-
tig war. Doch damit (leider) nicht genug:
nach einem unnötigen Ballverlust im Mit-
telfeld drehten die Gastgeber in der 80.
Minute das Spiel komplett, wovon sich
unser Team nicht mehr erholen konnte.
Fazit: Es gilt nun in diesen schweren
Zeiten nicht zu verzweifeln. Wie es im
bekannten Lied von Gerry & the Pace-
makers schon heißt: „Walk on walk on
with hope in your heart and you’ll never
walk alone.“ Jetzt erst Recht muss un-
sere Haberackerelf beweisen, dass sie
ein Team ist und dass jeder für den an-
deren kämpfen und arbeiten muss um
schnellstmöglich aus dieser schweren
Situation entkommen zu können.

TV Schluttenbach
Einladung
zur Jahreshauptversammlung
auf Freitag, 8. April um 20 Uhr ins Club-
haus „Gasthaus Waldeck“ unter nach-
stehender Tagesordnung.
Tagesordnung :
1. Begrüßung und Feststellung der An-

wesenheiten
2. Feststellung der Tagesordnung und

ggf. Aufnahme weiterer Tagesord-
nungspunkte

3. Gedenken an die Verstorbenen im
vorangegangenen Jahr

4. Geschäftsbericht des Vorstands (Ver-
lesen der Protokolle durch die Proto-
kollführerin und ergänzender Jahres-
rückblick durch den 1. Vorsitzenden)

5. Aussprache
6. Wahl eines Wahlleiters
7. Entlastung des Vorstands

(einzeln oder gesamt)
8. Wahl der Vorstandsmitglieder
9. Wahl der Kassenprüfer
10. Anträge von Mitgliedern (welche

spätestens 2 Tage vor der Versamm-
lung beim1. Vorsitzenden schriftlich
eingereicht sein müssen)

11. Ehrungen
12. Verschiedenes
Der Vorstand freut sich über eine mög-
lichst zahlreiche Teilnahme an der Haupt-
versammlung, damit die zu wählenden
Personen auf eine möglichst breite Ba-
sis bei den Mitgliedern bauen können.
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Abt. Faustball

Große Herausforderungen
warten auf den TV
Mit den letzten beiden Spielen in der
Region-West Gruppe konnten die
M55 des TV Schluttenbach gegen
Tiefenthal und Oggersheim überzeu-
gen und so den Einzug zur Endrunde
der deutschen Meisterschaft perfekt
machen.

Am 2. und 3. April trifft der TV Schlut-
tenbach in Stuttgart/Stammheim auf
die starken Mannschaften von ESV
Rosenheim, TV Stammheim, TV War-
denburg und TV GH Brettdorf in der
Gruppenphase.
Gut vorbereitet und voll motiviert reist
die Mannschaft zu ihrer bereits 26. Teil-
nahme an der Endrunde der deutschen
Meisterschaft.
Wir wünschen den Senioren viel Erfolg!!!

Nächste Altpapier-Sammlung
Die Jugendabteilung des Musikvereins
„LYRA“ Schöllbronn hat am 19. März
die Altpapier-Sammlung in Schlutten-
bach durchgeführt. Für die Unterstüt-
zung und Bereitstellung des Altpapiers
möchten sich die Jugendlichen herz-
lich bedanken.

Vorankündigung:
Die nächste Altpapier-Sammlung findet
am Samstag, 2. Juli, ab 9 Uhr statt.
Die Vereinsjugend bedankt sich schon
vorab für Ihre Unterstützung getreu
dem Motto: „Sei schlau – nicht Blau“,
denn Papiersammlungen sind für vie-
le Vereine in unserer Region wichtige
Möglichkeit, die ehrenamtliche Arbeit
zu finanzieren und den Bürgerinnen
und Bürgern das Ergebnis hiervon zu-
rückzugeben. Sei es z.B. als Konzert,
Feuerwehr-Dienst, Sportangebot usw.
Bei der Blauen Tonne verdienen an-
dere…

Zum Vormerken auch die weiteren Ter-
mine in 2016:
15. Oktober und 17. Dezember.

Einladung zum Konzertabend
Der Gesangverein Sängerkranz Schlut-
tenbach lädt zum Konzertabend am
Samstag, 16. April um 20 Uhr ins Dorf-
gemeinschaftshaus ein.
Dieser Konzertabend wird unter ande-
rem vom Chor der Freundschaft Pfaffen-
rot mitgestaltet.

Ortsverwaltung
SchöKi-Club für Kinder
von der 2. Klasse bis 12 Jahren
Im April möchten wir gerne etwas Le-
ckeres mit Euch kochen oder backen.

Backen & Brutzeln
am Mittwoch, 13. April, 16 bis 18 Uhr

ACHTUNG: diesmal im Pfarrsaal
neben der Kirche

UKB 2,00 €. Wir freuen uns auf Euch!

Generation Ü50/seniorTreff
Schöllbronn
Veranstaltungstermine
Freitag, 1. April
17 Uhr – PC-Runde. Fragen, Antworten,
Probleme, Lösungen und Gedankenaus-
tausch am „Runden Tisch“. Bringen Sie
Ihre Fragen mit. Wir werden versuchen,
eine Antwort zu finden. Gäste sind will-
kommen. Eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich.

Montag, 4. April
14:30 Uhr – Handarbeiten
Bei diesem Treffen werden in geselliger
Runde Handarbeiten gefertigt, die nach
Fertigstellung an eine soziale Einrich-
tung weitergegeben werden. Wollspen-
den werden jederzeit gerne entgegenge-
nommen.

Dienstag, 5. April
9:30 Uhr – „Stabil und mobil im Alter“
Anleitung und Training zur körperlichen
Beweglichkeit und Sturzvermeidung in
Anlehnung an das Übungsprogramm der
AOK. Eine Anmeldung ist erforderlich.

Mittwoch, 6. April
15 Uhr – Nordic-Walking für Einsteiger
und Geübte. Treffpunkt: Neuroder Stra-
ße 26. Wir gehen nur auf Wald- und
Feldwegen.
Die Veranstaltungen finden, wenn kein
anderer Ort angegeben ist, im Lesesaal,
Weierer Straße 2, statt.

Anmeldung und weitere Information:
Ortsverwaltung Schöllbronn, Tel. 07243
2416, oder bei G. Marschar, Tel. 07243
219014, E-Mail: gerhard1939@t-online.de

Einladung
Am Dienstag, 5. April, um 14:30 Uhr
kommt Gerd Langner von der Kirchli-
chen Sozialstation Ettlingen e.V. zu uns
in den Pfarrsaal neben der Kirche. Er
spricht zu uns über das interessante
Thema

Hausnotruf
und erläutert uns diese gerade im Alter
wichtige Einrichtung.
Auf Ihr zahlreiches Kommen freuen sich
die Mitarbeiter im Altenwerk!

VHS
30 Jahre Ostereierausstellung
in Schöllbronn am 12. und 13. März
Großer Dank sei den Besuchern von
nah und fern gesagt, die diese einmalig
schön dekorierte Ausstellung zu einem
festlichen Ereignis machten.
Die künstlerisch gestalteten und bemal-
ten Eier, eine Augenweide für die Be-
sucher. Die neu hinzugekommene Aus-
stellerin Renate Hartkorn aus Karlsruhe
zeigte ihre meisterhaft bearbeiteten „3
- D“ Kerzen, Schachteln, Eier und vieles
mehr sowie neue Geschenkideen.
Die schönen Handarbeiten des Vereins
„Ü 50 „ waren beeindruckend. Der Erlös
dieser Handarbeiten kommt einem gu-
ten Zweck zugute.
Auch die schönen und vielseitig gestal-
teten Holzarbeiten der Familie Gertrud
und Josef Kunz, bemalt von der Tochter,
waren eine Freude für Groß und Klein.
Die Künstlerinnen der Ostereiermalgrup-
pe sind: Isolde Bär, Hedwig Priester und
Irene Wipfler.
Für die österliche Raumgestaltung mit
handwerklichem Geschick danken wir
den Herren Horst Bär, Josef Kunz und
Bernhard Wipfler. Die Leitung dieser
Ausstellung hatte Petra Sablowski.

TSV Schöllbronn

Abt. Fußball

Fußball Senioren
TSV Schöllbronn 2 –
FV Grünwinkel 2 3:2 (1:1)
Wichtiger Dreier im Aufstiegsrennen
Bei perfekten Bedingungen und Kai-
serwetter empfing unsere Zweite den
Tabellensechsten aus Grünwinkel. Von
Anfang an ließ man eigentlich keinen
Zweifel erkennen, dass die Hausherren
die drei Punkte in Schöllbronn behalten
wollten. Max Lauinger erzielte in der 12.
Minute den verdienten Führungstreffer.
Nach einem unnötigen Foul kam Grün-
winkel per sehenswert verwandeltem
Freistoß zum Ausgleich. Nach der Halb-
zeit hatte auch Grünwinkel eine stärkere
Phase, doch in der 66. Minute war es
Kapitän Sebastian Schumacher, der eine
tolle Kombination über Moritz Börsig
und Kris Partyka zur Führung vollende-
te. Nach Flanke von Max Lauinger traf
dann der eingewechselte Lennart Brou-
wer per Kopf zum vorentscheidenden
3:1. Der Anschlusstreffer zum 3:2 per
Foulelfmeter fiel mit dem Schlusspfiff
und somit nicht mehr ins Gewicht.



Nummer 13
Donnerstag, 31. März 2016 33

FT Forchheim 2 –
TSV Schöllbronn 2 0:0
Unnötiger Punktverlust
im Aufstiegsrennen
Personelle Ausfälle, ein Spiel auf dem
Hartplatz und 90 Minuten lang starker
Wind führten bei den Freien Turnern aus
Forchheim zu einem durchgängig un-
attraktiven Spiel. Zwar hatte unsere Elf
deutlich mehr Ballbesitz, jedoch führte
dieser nur zu wenigen Torchancen. Die
beste hatte Patrick Schumacher in der
ersten Halbzeit aber der Forchheimer
Keeper parierte stark.
Noch beträgt der Vorsprung auf Platz 2.
sieben Punkte, die Verfolger aus Gröt-
zingen haben jedoch zwei Spiele weni-
ger. Am kommenden Sonntag ist unsere
Elf spielfrei und mischt somit erst in
zwei Wochen beim Heim-Derby gegen
Burbach wieder im Aufstiegsrennen mit.

Vorschau
SO 3.04.16 15.00 Uhr
SpVgg Söllingen 1 - TSV Schöllbronn 1

TSV Schöllbronn -
SG Stupferich (VR 0:2) (1:0) 1:2
Zum Spiel: Die Gäste versuchten vom
Anpfiff weg das Heft in die Hand zu
nehmen, aber unsere Mannschaft stand
sicher in der Defensive, so entwickel-
te sich eine offene Begegnung. Mit ei-
nem Sieg hätte man ihnen bis auf zwei
Punkte auf die Pelle rücken können,
doch nach zwanzig starken Minuten im
zweiten Durchgang ließen unsere Kräf-
te nach und die Gäste untermauerten
ihre Aufstiegsambitionen. Das Konzept
unseres Trainers wäre schon im ersten
Durchgang aufgegangen, aus einer si-
cheren Defensive mit schnell vorgetra-
genen Kontern den Favoriten auszuhe-
beln.
Leider saß im ersten Spielabschnitt von
drei Einschussmöglichkeiten nur eine.
Die Gäste zündeten nicht gerade ein
Feuerwerk ab, wir hatten das spielstarke
Mittelfeld gut im Griff und drei Minuten
vor dem Seitenwechsel war es dann
endlich so weit, nach Vorarbeit von Ro-
bin brauchte Patrick dann nur noch ein-
zuschieben. Eine Schwächephase unse-
rer Elf nach der Pause reichte aus, um
die Gäste auf die Siegesstraße zu füh-
ren. Mit einem unnötigen Ballverlust an
der Mittellinie leiteten wir den Ausgleich
ein. Die Gäste drängten uns nun in un-
sereHälfte und folgerichtig fiel das Tor.
Unsere Mannschaft zeigte jedoch eine
ganz starke Schlussoffensive, in der ihr
aber der verdiente Lohn für ihren bedin-
gungslosen Einsatz nicht gegönnt war.

FV Ettlingenweier 2 -
TSV Schöllbronn (VR 0:5) 0:0
Drittes Auswärtsspiel ohne Niederlage
Papier schonend und mit wenigen Sät-
zen wahrlich wie vom Winde verweht.
Unserer Mannschaft war die Belastung
anzusehen und sie fand erst nach zwan-
zig Minuten ins Spiel, wenn man es
überhaupt so nennen kann ohne jegli-

ches Feuer. Eine ganz schwache Kreis-
ligabegegnung, die am Ende gerechter-
weise auch keinen Sieger verdient hatte,
obwohl die Hausherren über die gesam-
te Spieldauer gesehen mehr Spielan-
teile verzeichnen konnten. Wir konnten
an diesem Spieltag unseren Raum zum
Kontern nicht nutzen.

Kolpingfamilie Schöllbronn

Einladung zur Jahreshauptversammlung
am 15. April
Verehrte Mitglieder der Kolpingfamilie
Schöllbronn, wir laden Sie zur Jahres-
hauptversammlung am Freitag, 15. April,
um 19 Uhr in den Pfarrsaal St. Bonifa-
tius ein.
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung mit Toten-

gedenken
2. Berichte der Vorstandschaft

-Vorsitzender
-Präses
-Schriftführer
-Kassier
- Kassenprüfer

3. Aussprache über die Berichte
4. Entlastung der Gesamtverwaltung
5. Wahl der Kassenprüfer
6. Mitglieder Ehrung
7. Wahl des Gesamtvorstandes
8. Verschiedenes
Wir freuen uns über eine rege Teilnahme.

Narrenzunft
Treffen
Die Retzberghexen treffen sich am 1.Ap-
ril um 19.30 Uhr im Vereinsheim.

Einladung zu Mitgliederversammlung
Am Donnerstag, 21. April, findet um
19:30 Uhr die Mitgliederversammlung
des Vereins zur Förderung des Wald-
bades Ettlingen-Schöllbronn e.V. in der
TSV-Gaststätte Panorama statt. Hierzu
sind alle Mitglieder herzlich eingeladen.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Geschäftsbericht des Vorstands
3.1 Bericht der Vorsitzenden
3.2 Bericht des Kassenwarts
3.3 Bericht der Kassenprüfer
4. Aussprache zu den Berichten
5. Entlastung des Vorstands
6. Neuwahlen
6.1 Wahl 1. Vorsitzende(r)
6.2 Wahl Schriftführer(in)
6.3 Wahl von 3 Beisitzern
7. Verlesung und Behandlung einge-

gangener Anträge
8. Ausblick und Termine für 2016
9. Verschiedenes

Anträge müssen spätestens bis zum
14. April schriftlich beim Vorstand ein-
gegangen sein. Kontaktadressen: Achim
Schneider, Windwiesenstraße 16, Spes-
sart, und Mirjam Sponer, Schwarzwal-
dring 32, Schöllbronn.

Erster Arbeitseinsatz in 2016
Am Samstag, 9. April findet der erste
Arbeitseinsatz statt. Wir treffen uns um
9:30 Uhr am Waldbad, um wieder reich-
lich Malerarbeiten und Grünpflege aus-
zuführen. Bitte Gartengeräte mitbringen.
Malerutensilien sind vorhanden.

Ortsverwaltung

Kehrplan der Kehrmaschine für April
In Spessart findet der Reinigungsgang
durch die große Kehrmaschine am
Donnerstag, 14. April statt.
Die Straßenreinigung durch die kleine
Kehrmaschine erfolgt am
Donnerstag, 21. April.
Bitte halten Sie die Straßen an diesen
Tagen möglichst von parkenden Autos
frei, damit die Maschinen den gesamten
Straßenbereich säubern können.

VHS
O1061 Vorsorgevollmacht und Patien-
tenverfügung: Wer regelt meine persön-
lichen und finanziellen Angelegenheiten,
wenn ich alters- oder krankheitsbedingt
dazu nicht mehr in der Lage bin? Die
nächsten Angehörigen, wie Ehegatten,
Kinder aber auch Eltern volljähriger Kin-
der sind dazu nicht automatisch ent-
scheidungsbefugt. Nur mit einer Vorsor-
gevollmacht lässt sich eine ansonsten
gerichtlich anzuordnende Betreuung
vermeiden. Donnerstag, 7. April,
19 - 20:30 Uhr, Spessart Rathaus,
Talstraße 20
Volkshochschule Ettlingen, Pforzheimer
Str. 14 a, Tel.: 07243/101-484, -483,
Fax: 07243/101-556,
E-Mail: vhs@ettlingen.de,
Internet: www.vhsettlingen.de.,
Geschäftszeiten:
montags bis mittwochs 8.30 - 12 Uhr,

14 bis 16 Uhr,
donnerstags 8.30 - 12 Uhr,

14 - 18 Uhr,
freitags 8.30 - 12 Uhr.

Veranstaltungshinweise
Sturzprävention
Am 4. April beginnt um 9:30 Uhr ein
neuer Kurs. Einige wenige Plätze ste-
hen noch zur Verfügung. Wer Interesse
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hat, kann sich am 4. April um 9:30 Uhr
zu einer Schnupperstunde im Rathaus
einfinden. Bei der Sturzprävention wer-
den Muskeln, Gleichgewichtssinn und
Gedächtnis trainiert. Der Beitrag für 10
Übungsstunden beträgt 20 €.

Nordic Walking – Gruppe
Ab April wird bei gutem Wetter anstelle
von Qigong wieder Nordic Walking statt-
finden. Treffpunkt ist beim Sportplatz-
Parkplatz donnerstags um 9 Uhr.

Wandergruppe
Am 12. April führt die Wanderung von
Völkersbach nach Bernbach. Dort wird
eingekehrt. Abfahrt nach Völkersbach ist
um 10 Uhr beim Brünnäckerweg.

Veranstaltungstermine

Montag, 4. April
9 Uhr – Qigong im Vereinsheim
9:30 Uhr – Sturzprävention
11 Uhr – Schach

Donnerstag, 7. April
8:30 Uhr – Fit im Alter –

an und auf dem Stuhl
9 Uhr – Nordic Walking beim Sportplatz
14 Uhr – Spiele-Nachmittag
Die Veranstaltungen finden, wenn kein
anderer Ort angegeben ist, im Rathaus
Spessart statt.

Anmeldung und weitere Information:
Ortsverwaltung Spessart, Tel. 2286,
oder bei Hannelore Weber, Tel. 29922.

TSV 1913 Spessart

Abt. Fußball

TSV-Elf baut über Ostern Erfolgsserie
weiter aus!
TSV Spessart 1 – SG Bad Herrenalb/
Neusatz/Rotensol 3:1 (1:0)
Mit einem weiteren Sieg im 5. Spiel der
Rückrunde bleibt unsere Mannschaft
mit 4 Siegen und einem Unentschie-
den weiter ungeschlagen und hat mit
Tabellenplatz 7 Anschluss ans obere Ta-
bellendrittel gewonnen. Mit einem Blitz-
start ging unsere Elf mit 1:0 durch Ben-
ny Graf nach schönem Steilpass von
Sebastian Dohm in Führung, die aber
unserer Mannschaft nicht die nötige
Spielsicherheit gab. Anstelle zu agieren,
reagierten wir lediglich und bauten so
den Gegner auf. Unserer sicher agieren-
den Abwehr ist es zu verdanken, dass
Herrenalb zu keinem Torerfolg kam. Die
zweite Halbzeit begann wie die erste.
Unser Team spielte jetzt engagierter.
In der 57. Minute tankte sich Sebas-
tian Dohm auf der rechten Seite ge-
gen mehrere Gegenspieler durch und
konnte nur noch elfmeterreif gestoppt
werden. Den Strafstoß verwandelte Ad-
rian Leucian zum 2:0. Wer nun glaubte,
die Messe wäre gelesen, irrte. Unsere
Mannschaft spielte weiterhin ohne Esprit
und ließ dem Gegner viel zu viel Raum

und kassierte den Anschlusstreffer. Der
an diesem Tag sehr gut aufgelegte Jo-
nas Imhoff krönte seine starke Leistung
mit einem überlegten Schuss zum 3:1
Endstand, nach schöner Vorarbeit von
Benny Graf. Fazit: Ein „dreckiger“ Sieg,
für den sich unsere Mannschaft trotz
spielerisch schlechter Leistung, nicht zu
entschuldigen braucht. Gegen den kom-
menden Gegner, SV Spielberg 2, wird
diese Leistung jedoch nicht ausreichen.

TSV Spessart 2 – Bad Herrenalb/Neu-
satz/Rotensol 4:0 (1:0)
Auch die Zweite konnte überzeugen, war
ihrem Gegner in allen Belangen deut-
lich überlegen, spielte ihn müde, bevor
sich die Überlegenheit auch in Zählba-
rem niederschlug. Die Tore erzielten Kai
Friedrich zum 1:0, Alexander Schottmül-
ler zum 2:0 und 3:0, und Andreas Füger
zum 4:0. Zwischenzeitlich vergab Felix
Dambach einen Foulelfmeter.

SC Neuburgweier – TSV Spessart
0:3 (0:2)

Mit einer couragierten Leistung vor al-
lem in der ersten Halbzeit bezwang der
TSV die punktgleiche Mannschaft des
SC Neuburgweier. Nach dem anfängli-
chen gegenseitigen Abtasten nahm un-
sere Mannschaft mehr und mehr das
Heft in die Hand. Alle Spieler arbeiteten
sowohl offensiv als auch defensiv gut
mit. In der 33. Minute schoss Sebastian
Dohm einen direkten Freistoß unhaltbar
ins Tordreieck. In der 39. Minute war
es wiederum Sebastian, der mit einem
schönen Angriff mit einem gefühlvollen
Heber über den Torwart aus kurzer Dis-
tanz zum 2:0 erhöhte.
In der 2. Halbzeit verflachte das Spiel
zusehends. Unsere Mannschaft zog sich
in die Defensive zurück und verwaltete
den 2:0-Vorsprung, sodass Neuburgwei-
er zwangsläufig mehr Ballbesitz hatte,
ohne jedoch in eine torgefährliche Po-
sition zu kommen. Mit einem schönen
Konterangriff über drei Stationen und
schöner Vorarbeit von Marcus Conradi
vollendete Sebastian Dohm seinen Hat-
trick zum 3:0-Endstand.
Fazit: Der TSV legte den Grundstein
zum vollkommen verdienten Sieg in
der ersten Halbzeit und verbessert sich
damit auf Platz 8. Spielerische Mängel
wurden von mannschaftlicher Geschlos-
senheit und Kampfeswille kompensiert.
Der Zweck heiligte die Mittel.

SC Neuburgweier 2 – TSV Spessart 2
2:1 (1:1)

Nach einer 1:0-Führung verlor unsere
Zweite in einem spielerisch überlegen
geführten Spiel vollkommen unnötig,
weil die vielen 100%igen Torchancen
unkonzentriert und fahrlässig vergeben
wurden. Wie das ungeschriebene Fuß-
ballgesetz besagt: „Wenn ich meine Tor-
chancen vorne nicht nutze, bekomme
ich sie hinten!“.

Vorschau:
Sonntag, 03. April
13.00 Uhr C4-Liga
TSV Spessart 2 – VfB Grötzingen 2
15.00 Uhr B2-Liga
TSV Spessart – SV Spielberg 2
Sonntag, 10. April
13.00 Uhr C4-Liga
FV Sulzbach 2 – TSV Spessart 2
15.00 Uhr B2-Liga
FV Sulzbach – TSV Spessart

Fußball-Junioren
SG DJK/FV Daxlanden - SG Spessart/
Schöllbronn/Burbach 4:3 (1:3)
Kalt erwischt wurden unsere SG-Kicker
im Auswärtsspiel bei der SG in Daxlan-
den. Nach einer ansprechenden ersten
Halbzeit lag man sicher gefühlt mit 3:1
in Führung (2x Freddy sowie ein Eigen-
tor vom Gegner). Leider kam es nach
der Halbzeit anders als gedacht! Der
Gegner legte einen Gang zu. Daxlanden
war einfach nicht gewillt gegen den bis
dato ungeschlagenen Tabellenführer als
Verlierer vom Platz zu ziehen. Warum
unsere Mannschaft nicht dagegenhalten
konnte, lag sicherlich auch daran, dass
man auf einige Leistungsträger verlet-
zungsbedingt verzichten musste. Dies
soll jedoch keine Entschuldigung sein!
Die Leistung unserer Kicker war in der
zweiten Halbzeit über fast alle Mann-
schaftsbereiche indiskutabel. Fazit:
der Kampf um die Meisterschaft bleibt
spannend..

Vorschau:
Sonntag, 10. April
10.30 Uhr B-Junioren SG Spessart/
Schöllbronn/Burbach – SG Eggenstein/
Leopoldshafen2
Mittwoch, 13. April
18.30 Uhr B-Junioren TSV 05 Reichen-
bach2 – SG Spessart/Schöllbronn/Bur-
bach

Vereinsausflug am 11. Juni
Am Samstag, 11. Juni, um 9.30 Uhr
Abfahrt mit dem Bus nach Sasbachwal-
den. Nach einem geführten Spaziergang
durch den Ortskern ist die Gruppe zur
Stärkung in Kappelrodeck zu einer Wein-
probe mit Winzerbuffet im Winzerkeller
Hex von Dasenstein angemeldet. Weiter
geht es an den Mummelsee und im An-
schluss zum gemütlichen Ausklang und
Abendessen in die Hausbrauerei Löwen
in Obersasbach.
Im Kostenbeitrag sind die Busfahrt, der
Rundgang in Sasbachwalden, das Win-
zerbuffet und die Weinprobe enthalten.
Anmeldeschluss ist der 25. Mai.
Fahrpreisinfo, verbindliche Anmeldung
mit Bezahlung bei Carlo Schmidt, Hinter
den Gärten 32, Tel.07243-527460, oder
bei Michael Kirf, Hinter den Gärten 38,
Tel.07243-28551.
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Der DRK-ORTSVEREIN Spessart sagt
Danke für eure Blutspende!
Es waren 116 Spendenwillige, davon
15 Erstspender zur Blutspende am 22.
März gekommen. Der Bedarf an Spen-
derblut steigt ständig – jeder Mensch
kann in die Situation kommen, Spen-
derblut zu benötigen. Ein großer Teil der
Bundesbürger ist sogar mindestens ein-
mal im Leben auf Spenderblut angewie-
sen. Dazu gehört aber auch, dass immer
genug Blutkonserven zur Verfügung ste-
hen – und die müssen zuvor von jeman-
dem gespendet worden sein. Daher gilt
unser Dank allen Spendenwilligen, die
zu diesem Termin gekommen sind.
Das Speiseangebot war wieder reich-
haltig und wurde gut angenommen. Ein
herzliches Dankeschön an Jutta und
ihr eingespieltes Küchenteam. Ebenso
ein Dankeschön an die Helfer bei der
Blutabnahme und im Ruhebereich. Auch
konnten unsere Jugendrotkreuzler wie-
der tatkräftig bei der Getränkeausgabe
mithelfen. Auch ihnen ein herzliches
Dankeschön.
Der nächste Blutspendetermin findet am
22. November statt, den Termin am bes-
ten gleich vormerken!

Das Pilsrudel on Tour bei den Piraten in
Stutensee
Bereits zum 3. Mal fuhr das Spessarter
Männerballett am Samstagnachmittag
mit seinem Fanclub nach Stutensee,
um sich mit den Kollegen im Tanz zu
messen.
Unter dem Motto ‚Gaudi-Männerbal-
lett-Turnier‘ findet dieses Event alle
zwei Jahre statt. Der Name des Turniers
ist Programm. Gaudi und Spaß pur. Un-
ser ganzer Bus ‚voller Narren‘ wurde
dort schon sehr herzlich empfangen. Mit
super Party-Musik, Essen und Trinken
war bis um 19 Uhr der Saal schon am
Kochen.
Alle Aktiven und Zuschauer lauschten
nun gespannt dem Auslosungsergebnis:
nur nicht Starter 1, denn für diese ist
Beginn 19:30 Uhr schon ein sehr sport-
liches Ziel. Für unser Pilsrudel wurde die
Nummer 5 gezogen und somit ging‘s
dann auch gleich in die Umkleide.
Die Jury und die Fans bekamen nun
vom ‚Pudel‘ über ‚Schneewittchen‘,
‚Schwanensee‘ und ‚Gladiatoren‘ bis
zum ‚Hangover‘ und viele andere The-
men wunderbar unterhaltsame Darbie-
tungen geboten. Im Alter von 18 bis
Ü60 alles dabei. Und unsere ‚Kleinen
in der Minidisco‘ begeisterten nicht nur
die eigenen Fans und zeigten, dass sie
noch super mithalten können!
Der nächste Höhepunkt war dann die
Zusatzpunkte über Lautstärke-Messung

der Fans. Da wurde getrommelt, ge-
klatscht und gepfiffen, was das Zeug
und die Ohren aushalten. Auch die Plat-
zierungen der 11 teilnehmenden Grup-
pen passt zur gesamt spaßigen Organi-
sation, denn am Ende gibt es Platz 1,
2, 3 und 4. Denn bei solch einem Event
kann es gar keine Verlierer geben!
Jetzt ging die Party erst richtig los und
unser Bus war gefühlt viel zu früh da,
denn unsere Tänzer waren gerade mal
richtig warm getanzt. Mit viel Geläch-
ter fuhr die Gesellschaft wieder zurück
nach Hause und feierte ihren 4. Platz.
Ein super gelungener Abend fanden alle
Fans und das waren ganz schön viele.
Dafür gilt der besondere Dank des Män-
nerballetts!

Bitte vormerken:
Generalversammlung am Freitag, 8. Ap-
ril, 20 Uhr in der Waldgaststätte.

Wassonstnoch
interessiert

Aus dem Verlag

Der Duft der Luft
Es ist der Duft der Luft,
der Frühling lässt erahnen,
ein Lächeln fällt vom Himmel
auf tausend hellen Bahnen.

Nun gleite Seele frei
durch diesen Strahlentag,
erkunde wohl mit Sinnen
was Blütenrausch vermag.

Der Thymian lächelt keck,
der Salbei sprießt im Garten,
das frische Blatt zu spüren,
ich kann es kaum erwarten.

Es ist der Duft der Luft,
den ich so gut begreife,
wenn ich des Himmels Lächeln
wie Bernstein überstreife.

Charlotte Hahn
[alle Rechte vorbehalten]

Ein tolles Lebensmittel -
das Ei!
Das Ei ist ein tolles Lebensmittel. Zum
einen ist es eine sehr gute Eiweißquelle,
da unser Körper es zu fast 100 % ver-
werten kann. Zum anderen liefert es
uns viele wertvolle Vitamine und Mine-
ralstoffe.

Das wichtigste Vitamin im Hühnerei ist
das Vitamin A und das ß- Carotin. Bei-
de sorgen für die Elastizität des Auges
und verbessern das Nachtsehen. Das im
Hühnerei enthaltene Vitamin D deckt
30% des Tagesbedarfs. Auch der Gehalt
an Vitamin B1, B2 und B6 sowie Vitamin
K und Vitamin E ist erwähnenswert. Bei
den Mineralstoffen sind Kalium Eisen
und Phosphor hervorzuheben. An Spu-
renelementen sind Kupfer, Mangan,
Jod und Fluor enthalten.

Cholesterin - ein Frühstücksei
pro Woche macht nichts

Negativ wird häufig das im Eidotter
enthaltene Cholesterin bewertet. Dabei
ist Cholesterin wichtig für den mensch-
lichen Körper, da er als Baustoff für vie-
le Hormone dient. Allerdings ist unser
Körper selbst in der Lage, das notwen-
dige Cholesterin zu synthetisieren. Bei
einem gesunden Menschen reguliert
sich die Cholesterinproduktion auto-
matisch, wenn viel Cholesterin mit der
Nahrung aufgenommen wird. Liegt
eine Störung im Fettstoffwechsel vor,
können sich die Blutfettwerte erhöhen
und damit das Risiko für Herz-Kreislau-
ferkrankungen.

Lange Zeit wurde bei erhöhten Choles-
terinwerten empfohlen Eier zu meiden.
Heute weiß man, dass unter anderem
gesättigte Fettsäuren für erhöhte Blut-
fettwerte verantwortlich sind. Gegen
einen moderaten Eierkonsum, wie z.
B. ein Frühstücksei am Sonntagmorgen
spricht nichts, auch bei erhöhten Cho-
lesterinwerten.

Wie bei allem kommt es immer auf die
Menge an. Mit einem Frühstücksei neh-
men wie ca. 100 kcal und 7 g Fett zu
uns. Eine Portion Rührei aus 3 Eiern in
etwas Fett gebraten und Frühstücks-
speck ist da schon deutlich reichhaltiger
mit ca. 550 kcal und 45 g Fett.

Einen großen Teil unseres Eierkonsums,
der bei etwa 220 Eiern pro Jahr liegt,
konsumieren wir „versteckt“ - verba-
cken, als irgendeine Zutat unter vielen.
Da lohnt es sich genauer hinzuschauen,
denn oft vermissen wir das Ei nicht un-
bedingt, zumal wir nicht herausfinden
können, woher die verarbeiteten Eier
wirklich stammen.

Quelle: Kaffee oder Tee,

Mo.-Fr. 16.05 – 18.00 Uhr im SWR


